
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 19 (1915-1916)

Heft: 7

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


$<tudfraucit. -Jffcutc ift bovpclte iöorfictjt beim (Sinïauf boit Kaffces©urrogaten
unb (Srfafjmitteln nottoenbig. 2fHe§ SKögltdje Wirb gu biefent 3mecFe geröftei, ge=
mnljleit uttb gemifdjt unb mit großem Namen angepriefen. ®a§ ©ingige, long faiefe
Schöpfungen mit Kaffee gemein haben, ift bielfeidjt bic garbe. — grüljer luar in
jebem ioaufe eine Kaffeemühle gu fiuöert itnb aud) heute fällte c§ fid) bie tpaugfrau
nidjt berbrießen laffert, itjreu Kaffee felbft gu mahlen unb felbft gu mifdjen, bann
tueijj fie genau, luaë fie hat. Hm jebe Sßerfälfdjuitg gu bermeiben, fommt KatB=
reinerê Kneipp=NîaIgïaffee ftetê nur in gangen Körnern in ben föanbel unb hat fid)
biefeê Kaffee=@rfaf3mittel gufolge feiner gefunbijeitlidjen Sforgüge feit 25 fahren in
huuberttaufenben bon gamilien eingebürgert unb gtängenb Betocihrt. — Sie Qube»
reitung ift fetjr einfad) unb auf jebem Sf3aïet borgemerït. SB'iïï man abfolut 33ot)nen=
ïaffee bagu bertoenben, fo nimmt man al§ Befte Ntifdjung

Vi 23ohnen!affee, Vi Katljreinet§ Ntalglaffee.
iV. Z?. SJÎan hüte fid) bor minbertoeriigen Nachahmungen unb bcrlangc ffetS

auSbriicflid) Kathreiner ober Knetpp=5NaIgfaffee.

(^Bei Katarrhen, Husten, Heiserkeit, Ver-gJS
schleimung, Klagen-, Darm-, Gicht- u. Blasenleiden

Influenza werden die Naturprodukte

MARKESCHUTZ-

Wasser Pastillen Quellsalz
zu Trinkkuren als bewährtes zu Duscli.,
und als vorzüg- Liudevnngs- u. Gurgelungen

licites Tafel- Vorbeugungs- Inhalationen
getränk mittel usw.
vielfach ärztlich verordnet. Nur eclit

mit nebenstehender Selmtzmarke.
n"ii "

NtftCHEN

Hausfrauen. Heute ist doppelte Vorsicht beim Einkauf von Kaffee-Surrogaten
und Ersatzmitteln notwendig. Mes Mögliche wird zu diesem Zwecke geröstet, ge-
mahlen und gemischt und mit großem Namen angepriesen. Das Einzige, was diese
Schöpfungen mit Kaffee gemein haben, ist vielleicht die Farbe. -- Früher war in
jeden« Hause eine Kaffeemühle zu finden und auch heute sollte es sich die Hausfrau
nicht verdrießen lassen, ihren Kaffee selbst zu mahlen und selbst zu mischen, dann
weiß sie genau, ivas sie hat. 11m jede Verfälschung zu vermeiden, kommt Kath-
reiners Kneipp-Malzkaffee stets nur in ganzen Körnern in den Handel und hat sich

dieses Kaffee-Ersatzmittel zufolge seiner gesundheitlichen Vorzüge seit W Jahren in
Hunderttausenden von Familien eingebürgert und glänzend bewährt. — Die Zube-
reitung ist sehr einfach und auf jedem Paket vorgemerkt. Will man absolut Bohnen-
kaffee dazu verwenden, so nimmt man als beste Mischung

V« Bohnenkaffee, V. Kathreiners Malzkaffee.
F. F. Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen und verlange stets

ausdrücklich Kathreiner oder Kneipp-Malzkaffee.

»vlileimung, loggen-, vörm-, KiM- n. klssenleià
lnîluen?3 xvei'àn âikl kiàl'pl'oôukîe

Vessel' ?gMIkil Aàà
unàl5Vtti->î- n. ('.uì'izàn^n
jiì-itt .K l'e.OI- Vc>1-ì>(!N55UNK5- Znilalg-tittnell.

^etlîinK Mittel U8XV.

î>. visìfîiei! tir^tliell vvrm lluet. Xui- eolìt
nedenà'teUenâer



ft I r n reue v, ©ruButtgeit unb ©ïiaaen bon ?lïoi)8 ©omt.
^

Sdjliichyv öci»

matfunjV<8e£Iu0, Locarno unb Setpaiß. fßreiS ftv. 1.50. - »ht bicfen bolïtumlt^en
CSraäMunaeu tritt ein junger, talentierter öcimatfd^rirtftcffcr gum crjtcmnal bot

ein größeres «efepuMifum. Süofis J&orat wirb mit feinem gterhdien ®eimatbuc|Ietn
bk ßen her ©feiger ©djriftftelta, bic bie $eimatliebe unb bte Streue su ©d&oïïe

unb ?ïrt cinbrinQÏicf) unb mit ©efdjicf pvcijen, ferließen Reifen.

Pfarrer Kimzle's

„Meola" Kräuter-Syrup

empfiehlt eich bei

Husten und Heiserkeit.

F. 1
AMERIK. ZAHNTECHN. INSTITUT

Löwenstraße 47 b. Löwenplatz

Plombieren. Zahnersat/..
Kronen nnd Brücken.
Schmerzlose Zahnoperationeu ohne Nar-

koae. Umänderungen u.Reparaturen.

MÄSSIGE HONORARE.

Schneiderei-Artikel
Nähseide, alle Farben, Stern 9 Cts.

Druckknöpfe Dtzd. 15, 20 „
Kragenstäbe Dtzd. 20, 25, 45 „
Rocklitzen je nach Breite 12,15,20 „

Bandwaren
Durchziehband Stck. 5, 8, 10, 12 Cts.

Halbleinen-B?nd St. 12, 14, 16,18 „
Nahtband Stck. 35, 40, 60 „
Miederband per Meter 35, 40 „

Verschiedenes
Sicherheitsnadeln Dtzd. 15 Cts.

Perlmutterknöpfe Dtzd. 12, 15, 22 „
Strumpfhalter Paar 95,110, 150 „
Schweißblätter, erprobte Mark., lehr preiswert

Grosse Auswahl Tressen
der beliebte Besatz-Artikel

Reichassortiertes Knopflager
in allen Arten stets das Neueste

Bahnhofbrücke,

Mcherschatt.

Kirnten- r. Erzählungen und Skizzen von Aloys Hörnt,
^

Schweizer vei-
matkunst-Verlaq, Locarno und Leipzig. Preis Fr, 1.00. - M,t die,en volttumlichcn

Erzählungen tritt ein junger, talentierter .Heimatschriststeller zum erstenmal vor

ein größeres Lesepublikum, Alosts Hörnt wird mit seinem zrerltchen Heiinatbuchle"'.
di? Reihen der Schweizer Schriftsteller, die die Hei.untliebe und dw Treue zu Scholle

und ?lrt eindringlich llnd mit Geschick preisen, schließen helfen.

t'tni'rvi' lìiinieîts»

empiiedlt sied dei

Hu8ten unâ Lo^orlieit.

k. j.

l-öwensirAlZk 47 b. I-öwenplat/

!'l«»II,>>ivIO». /Ii»àvA5iîà.
Iiroi»ei» nncî lîriiàen.
8edmer^1oss itnduoperstioueu odue disr-

dose. llirmulleruiiKeu r>.Rex»r»tureii.

Zetineillkcei-Artilcel
tiàkseilis, à ?»rdeu, Stem S (lts,

Oruekknöpke Ot^à. 13, 20 ^

Xfsgenstiibe Dtsd. 20, 23, 43 „
gocklitren je used Breite 12,13,20 „

ôanàackn
Ouredrieddand 8ted. 3, 3, 10, 12 (its,
Haldlsinen-kend 8t. 12, 14, 10,18 „
tiadtbsnli 8teir. 33, 40, 00 „
IViiàrdund per Ulster 33, 40 „

VecLotiikllensZ
8iederdkitsnaiie!n Otüd, 13 ts.

perlmutierknöpik vtrd. 12,13,22 „
8trumplds>tkr ?»»r 93,110, 130 „
8cdv»eikdlèi«er, «rxrslit« ìl-rt,, ntr pr°isir«ri

kl'088e àusivakl I>-K88en

àsr beliedts Lessti-Hrtiksl

sîeivtlS88oi'tiki'tk8 Knopflagei'
in »,11 eu .-Vrtsll stets <!»» dieuests

ksknkokdl'üeke.



VI u § ben $ u g e it b j a I) r c n eine® alten Sturlänber®. 58cm 3; 1) c o»

bar ^ermann ^auteniu §. gtneiic tooljlfetle Vluflage. 8, 210 ©. Scipgig
1915, yt. «oigtlänber® «erlag, 2 SWL — Sn einer Seit, in ber ba® alte beutfdje ®ur=
lanb irieber in beutfdje §änbe geîomtnen ift, iuirb e® btelfadj begrübt tnerben, baf5

eiit gang befotiber® berufener iüfann, ber SDeutfcïjBalte, langjährige SDaljeimrebafteui:
nnb feinfinnige ©djrififteïïer SCIj. §• 5$anteniu®, in feinen neu aufgelegten $ugeub=
Erinnerungen ba® alte beutfdje ©ieblungëgebict unb feine ftammeëberiDanbten 33e=

li'oliitet näherbringt. — Ville® ira® beittfd) mat, fdjiert ber planmäßigen «erbrängung
unb «ernidjtung berfaden. $ej?t Ientt e® al® S5eil be® ßriegSfdjaupIafje® luieber
aller Vlugen auf fid), unb gern lairb man bem geinanbten «erfaffer in feine §eimat
folgen unb bon äffenfdjen unb Singen ergäben hören. @® ift ba® alte Äurlanb, bie
alte gute Seit, bie ba bon einem ber Beften ©ohne unb Stenner be® Sanbe® mit Siebe
unb hoher Slnfdjaulidjïeit gefdjilbcrt mirb.

Kinderbetten

Blut-
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die Ton vor-
dorbenem Blut oder von habltn-
eller Veretopfafig herrühren, wie
alle Hautimremigkeiten, Augenlider-
Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken,
Rheumatismus, Krampfadern, Hämor-
rhoiden, Scrofulose, Syphilis, Magen-
leiden, Kopfsohmerzen, Menstruations-
beschwerden nnd Störungen besonders
im kritischen Alter nsw. Sehr ang ehm
nnd ohne Bernfsstörnng zn : hmen.
»/» Fl. Er. 3.50, >/» Fl. Fr. 5.— 1 Flasche
für eine Tollständige Kur 8 Fr. Zu
haben In allen Apotheker. Wenn
man Ihnen aber eine Nachahmung an-
bietet, so weisen Sie dieselbe zurück
und bestellen Sie per Postkarte direkt
bei der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, Rue du Mont-
blanc 9, in GENF. Dieselbe sendet
Ihnen franko gegen Nachnahme obiger

Preise die

echte Model's Sarsaparill.

Erkältungen, Influenza etc.
holen sich die Hausfrauen nur zu oft am großen Wäschetag,
ohne die dadurch entstehenden Unannehmlichkeiten und Kosten
auf's Wäschekonto zu buchen. — All dies erspart Ihnen der
Verkehr mit der

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 — Wolliahofe»

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs. Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon 79 und 67.61.

HAchttschM.

Aus den I u g e n d j a h r c n eines alten K n r l ä n d e r s. Von Theo-
doe Hermann Pantenius. Zweite Ivohlfeile Auflage. S, 240 S. Leipzig
tVtS, N. Voigtländers Verlag, 2 Mk. — In einer Zeit, in der das alte deutsche Kur-
land wieder in deutsche Hände gekommen ist, wird es vielfach begrüßt werden, daß

ein ganz besonders berufener Mann, der Deutschbalte, langjährige Daheimredakteur
und feinsinnige Schriftsteller Th. H. Pantenius, in seinen neu aufgelegten Jugend-
erinnerungen das alte deutsche Siedlungsgebiet und seine stammesverwandten Be-

wohner näherbringt. — Alles was deutsch war, schien der planmäßigen Verdrängung
und Vernichtung versallen. Jetzt lenkt es als Teil des Kriegsschauplatzes wieder
aller Augen auf sich, und gern wird man dem gewandten Verfasser in seine Heimat
folgen und von Menschen und Dingen erzählen hören. Es ist das alte Kurland, die

alte gute Zeit, die da von einem der besten Söhne und Kenner des Landes mit Liebe
und hoher Anschaulichkeit geschildert wird.

ûààerbetten

«lat
KeilliAvllASmittöl

kväej's SsiMMill
xsxsu »II« Lst»ubksitsu, àis ?ou vor-
âord»a«ia Slot oàsr von dadttri-
oU«r Vvritopkllvx bsrrtikreu, rrie
»Its Ls^tRursillixicsitsu, àzeullàer-
Lututtuàuu^"^, össicbtsröts, lluebsu,
Rbsum»tiswus, btrsmxtààsru, Ssmor-
ràoiàou, Lorokuloss, Svpkilis, ìl»xsn-
Isiàsu, ToMobmsrrsu, blsnitrustrou«-
bosell^sràeu uuà Ztöruuxsu bssonàsrs
im kritisebsu ttitsr usv. 8à sux r dm
uuà otme Lsrntsstörnug în dmen.
-/, ?I. ?r. 3.50, >/- kì ?r. 5.— 1 risset.«
kttr slus 'rollstiiuàixs Xur 8 Vr. 2a
kadva la »ll«a ^.potd«Ire.. "lVsnu
w»u Ibusu »der eins àebsbwsux »u-
bietst, so ^sisss Fie àisssids rvriicb
nllà ksstslleu Sis per ?o»tk»rts àirsbt
bsl àsr
ìlovLI- à Rus âu ìlsnt-
bleue S, iu SLtt?. vlssstbs ssuàst
Ibuvu krsubo Ksxsu !7»ebusbms obixsr

?rsiss àis

voktv Ü/Ioösl's Zarsaparill.

Erkältungen, intluen^â etc.
bolsu sieb àis Laustrsusu nur ^u ott sw Aroâsu ^Vsseketàss,
obus àis ànàreb entztsbeuàsu tlnnnuskwliobksitsu niià Riostsn
àut's ^VSsebsbouto buebeu. — áti àies srsxsrt Idnsu àsr
Verbetn wit àsr

^S8vtisn8tslt?Urick K.
SArleà L —

^blsxen in »lien Ltsàtbreissn Aiiriebs. Xunàsn in àer xsn?en 8cbvsw
Vsispbon 73 unà 67 01.



Schweiz.s Landesaus-
Stellung BERN 1914

Großer Ausstellungs-
preis (Höchste Aus-

Zeichnung).

idpniiiuieni
s ind der öiolz des |-=

Heuses und den ?i
höchsie Genuss des îS

Feinschmeckers.

(jbnservenfabri.
SeeihalA.G. i
Seon.iAargai

Verlangen Sie in den einschlägigen Geschäften Ihres Platzes
ausdrücklich

SEETHHLER
Conffturen und Conserven

um sicher zu sein, das Beste zu erhalten.

8oli«ei?>il.aàssus-
Stellung ô^lî^i 1314

lZroöor Äusstellungs-
preis (Ilöcksr.s às-

?«iekuullK).

ZÍi^âàZàâes o-

keíi^seàeàiZ.
âmsei-venàdn^
Zeetks^s, i
SSO^l..i/^I'gÄ

Verlso^eu Lie ill âsll sillsedlsAÍAell kesedstts» Ikrss Llàes
»llsàrUàliek

CoiRkîìui'en unâ l^vuse^veiR
um «ieder Hll sà, liss Leste 2ll srdsitvll^
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